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Geistvolle Worte und klirrende Teetassen

Die Tradition der literarischen
Salongesellschaften

Christiane Nägler ist eine moderne Salondame. Jeden zweiten Mittwoch im

Monat empfängt die 40-Jährige gemeinsam mit ihrer Partnerin Beate Hiller

(31) bei Krustenbrot mit Kresse rund 35 Gäste in ihrem Fachwerkhaus im

Rheingau-Ort Martinsthal. „Bei uns erklingen geistvolle Worte, Literatur wird

gewälzt und Teetassen klirren“, schildert sie. Mit der Salongesellschaft

wollen Nägler und Hiller zur Verbreitung der „anspruchsvollen

Gesprächskultur“ und „feinen Lebensart“ beitragen, wie sie sagen. Die Gäste

sitzen bei Kerzenschein und cremefarbenen Kronleuchtern in antikem

Saloninterieur. Dort diskutieren sie über Themen wie Glück, Freundschaft

und die Kunst.

Argumente inmitten zartblauer Wandbehänge

Die Gastgeberinnen knüpfen an die Tradition von literarischen

Salongesellschaften an, die ihre Blütezeit zwischen dem 17. und dem Beginn

des 20. Jahrhunderts hatten. „In den europäischen Metropolen Berlin, Paris,

Wien und Florenz traf sich damals ein illustrer Kreis der Gesellschaft zum

anspruchsvollen, politischen und kulturellen Gedankenaustausch“, erklärt

Hiller.

Gastgeberin und Initiatorin der Salons war stets eine wohlhabende und

gebildete Dame, die in ihr Privathaus einlud. Während die adligen Männer

ihren Aufgaben bei Hofe nachgingen, Kriege ausfochten oder zur Jagd ritten,

hatten die Frauen Zeit, um geistreiche Konversationen zu pflegen. „Die

Salons hatten für die Damen eine emanzipatorische Funktion“, sagt Nägler.

Eine der bedeutendsten Gastgeberinnen der Berliner Salongesellschaften war

die Jüdin Rahel Varnhagen von Ense (1771-1833). Ihr Salon galt als

„Republik des freien Geistes“ und avancierte zum Zentrum der Berliner

Frühromantik. Zu ihren Besuchern zählten Dichter und Denker wie Jean Paul,

Johann Wolfgang von Goethe und Friedrich Schlegel, Naturwissenschaftler

wie Wilhelm und Alexander von Humboldt, Adelige wie Prinz Louis Ferdinand

sowie die Dichterin Bettina von Arnim.

Varnhagens Zirkel war nur einer von vielen ihrer Zeit: Prägend waren zudem

die Salons der Schriftstellerinnen Henriette Herz (1764-1847) in Berlin und
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